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Hundeabgäbe und Verwaltungsabgaben

Soeben ist das am 27 . d . M . ausgegebene 1 . Stück des Jahr¬
ganges 1946 des Landesgesetzblattes für Wien erschienen . Es ent¬
halt 2 Landesgesetze vom 14 . lebruar 1946 über die Änderung der

Fundeabgabe und über die Neufestsetzung des Ausmaßes von Verwal-
tungsabgaben im Bereiche des Landes und der Gemeinde Wien und • ..
der Amtstaxen im Verfahren nach den Wiener Landes - und Gemeinde¬
abgabegesetzen . Der Einzelverkauf des Landesgesetzblattes erfolgt
im Lrucksortenverlag der Städtischen Hauptkassa , I . , Neues Rat¬
haus , Stiege 7 , Halbstock und in der Österreichischen Staats¬
druckerei , III . , Rennweg 12a.

Wiener Verkehrsbetriebe

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe teilt folgen¬
des mit;

Die Vorverkaufsstellen sind am 1 . Mai von 14 bis 18 ’ 30
Uhr geöffnet . Der Betrieb der Linie 132 wird von Donnerstag , den
2 . - Mai l . J . an , an allen Tagen bis 22 ' 29 Uhr ab Spitz und bis
22M4 Uhr ab Strebersdorf - Endstelle verlängert.
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Zusatzkarten für das - Gast - und Schankgewerbe

Pie Antragscheine zur Erlangung der Zusatzkarten für das

Gast - und Schankgewerbe der Bezirke I bis XXI für die 14 . Karten¬

periode sind bei den zuständigen Bezirksobmännern der Fachgruppen

bis 3 . Mai in vierfacher Ausfertigung einzureicn « n , um überprüf*

und bestätigt zu werden»

Bezug von Nähmitteln

Pas Hauptwirtschaftsamt gibt bekannt , daß der auf den Le¬

bensmittelkarten für die 14 . Versorgungsperiode vorgesehene Näh-

mittel abschnitt für das 2 . Quartal 1946 erst nach Aufruf einzu¬

lösen ist , bezw « darauf Nähmittel abgegeben werden dürfen . per

Aufruf des Abschnittes und die Bezugsmenge wird in der Tagespresir

ü c .-V ' . •.•..ntgegeben werden . Per Stammabschnitt der Lebensmittelkarten

der 14 . KartsnporieÄo : mit dem daran befindlichen Nähmittel¬

abschnitt ist auch nach Ablauf dieser Versorgungsperiode aufzube¬

wahren , da möglicherweise der Aufruf erst nach Ablauf erfolgen

kann.

Eröffnung städtischer Bäder

Am Bonnerstag , den 2 . Mai 1946 wird der Betrieb in der

Schwimmhalle des städtischen Jörgerbades XVII . , Jörgc - rstraßo

42 — 44 ? aufgenommen . Sie wird jedoch nur Bienstag , Mittwoch und

Bonnerstag von 8 bis 19 Uhr geöffnet sein.

Am gleichen Tage werden das städtische Dampf - und Wannen-

bad Klosterneuburg und das städtische Wannen - und Brausebad Ha-

dersdorf - -- eidlingau eröffnet . Bio Badezeiten für diese Bäder

3 -j nd s Freitag von 13 bis 19 ? Samstag von 7 bis 19 una Sonntag

von  7 lis 12 Uhr.

Eröffnung der Rotundenbrücke

Heute Mittag wurde im Beisein von Vizebürgermeister Spr;

Stadtrat Ncd '
j , Offizieren der Ro ^ fin Armee und verschiedenen Fun

tj onären des öffentlichen Lebens die Rotundenbrücke von Gardegi .-

neralleutnant Lebedehk o eröffnet und der Verwaltung der Stad .-
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feierlich übergeben . Nach dem ersten offiziellen Überschreiten
der Brücke and der Unterzeichnung der Übergabeurkunde hielt Gar¬

degeneralleutnant Lebedenko eine Ansprache , in der er auf dieses
neue Zeichen sowjetrussischer Freundschaftshilfe hinwies , ln einer

unglaublich kurzen Zeit habe die Rote Armee nicht weniger als 32
Brücken wiederhergestellt und dem Verkehr übergeben .

' Schon am
2 . Mal wird auch die Schwedenbrücke wieder benützt werden können
und in der ersten Hälfte des Monates Mai soll auch die wiederher-

gesteilte Floridsdorfer Brücke für den Verkehr freigegeben werden«
Alle diese Brücken wurden von Pioniereinheiten der Roten Armee mit
Hilfe österreichischer Firmen und österreichischer Arbeiter neu
errichtet . Biese Brücken sollen den Wienern ein ständiges Anden¬
ken an die Rote Armee und Zeugen von der Freundschaft der Völker
aojn . Gardegeneralleutnant Lebedenko schloß mit den Wünschen für
eine weitere Förderung des Wiederaufbaues der Stadt Wien.

Vizebürgermeister Speise r dankte im Namen des von Wien ab¬
wesenden Bürgermeisters General Hörne r für die Worte , die Garde¬

generalleutnant Lebedenko anläßlich der Übergabe der Brücke an
das Volk von Wien gerichtet hat . Pie Rotundenbrücke , die erstma¬

lig im Jahre 1767 als Holzbrücke errichtet worden ist , hätte schon
eine alte Vergangenheit . 1336 wurde die große moderne Brücke ge¬
baut , die die Faschisten im Jahre 1945 in die Luft sprengten.
Auch viele andere Brücken - sind noch in Wien zerstört wordem die
nur unter den größten Schwierigkeiten wiederhergestel1t werden
konnten . In einem Beispiel echter Hilfsbereitschaft habe es die
Rote Armee wieder möglich gemacht , daß Straßenbahnen über die Ro¬
tundenbrücke fahren und die Bevölkerung der Leopoldstadt und der
Landstraße wieder leichter miteinander verkehren können . Neue
Brücken sollen noch kommen und insbesondere freuen sich die Wiener
auf die große neue Lonaubrücke , die Gardegeneralleutnant Lebedenko
in seiner Bescheidenheit “ Floridsdorfer Brücke “ genannt hat , obwohl
ihr die Stadt Wien den Namen “ Malinowski Brücke “

? den Namen eines
Befreiers von Wien gegeben hat . Mit der Bitte , den Bank der Wie¬
ra . Bevölkerung an Marschall Kon 3 ew zu übermitteln , schloß Vizebü ..
germeister Speiser seine Rede.

Anschließend defilierte eine Ehrenkompagnie der Roten Ar¬
mee an der Rednertribüne vorbei , während die ersten Straßenbahn¬

wagen über die Brücke fuhren.
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Hunde abgäbe 1946

. , „ Anocrnbe der HundernarKen ihr
Ptd. 6 . Mai 1946 wird mit der Aasgabe der

j „ Jahr 1946  begonnen . Die Hundeabgabe betragt 30. -S und

spätestens 31 . Mai 1946 bei der Stadtgase der Bezirk s,
oxo spates .en

3 Hundeabgabe abgegeben wurde,
in dem das Anmelde * -

wir d der gesetzlich vorge
einzuzahlen . Bei verspäteter Zahlung

sehene Säumniszuschlag in Anrechnung georac .
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Ergänzung des Lebensrnittelpufeso

Das Zentralemährungsamt Wien gibt bekannt §

Za den für die laufende Woche vom 28 <>April bis 4 0 Mai 1946

auf gerufenen Lebensmitte 1 kommen für die -Verbraucher über 5 Jahre

sowie für die Arbeiter noch folgende Lebensmittel zur Ausgaoe t

a ) Auf die Lebensmittelkarten o

H ü 1 s e n f r ü 0. I t e » Auf Abschnitt 32 für Kinder von 3 bis
6 Jahren 180 g and alle Verbraucher über 6 Jahre 200 g ; auf die
Kleinabsehnitte (sechs Stück ) für alle Verbraucher über 12 Jahre

außerdem 15© g*

Keks  o Auf Abschnitt 3
,5 für Kinder von 6 bis 12 Jahren 180 g 9

ffe Jagendliche von 12 bis 18 Jahren 120 g und für alle Verbrau¬
cher Über 18 Jahre 230 g0

b ) Auf die _,ZttsatRkarten >

A i: b e 1 t e r o Eine Dose Fleißchkonserven zu 12 Unzen auf A 27o

Werdende and stillende Hütte  r erhalten ab heute 1/2 Liter Mager
milch täglich an Stelle von gelöster Trockenmilch„

Durch diesen Ergänzungsaufruf wurden kalorienmäBig die vorgesehenen.
Rationssätz -e für alle Altersstufen erreicht 0

o ^ o o

Im Ausgleich , innerhalb der Versorgungsperiode beträgt nunmehr
der durchschnittliche Tageskalorienwert
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für die ?erbrauchergruppe Kalorien

Q ~ 3 Jäte « 982

3 • 6 w 1193
6 - 12 " 1292

12 - 18 tt* 1197
über 18 M 1196
Schwerarbe iter 262?
Arbeiter 1841

#

Angestellte 1430
Wo UostoMütter 2302

9 c=" o » ■"* o “■* © ,=" ©

In nächster &eit ist eine Aasgabe von Süßwaren an Kinder bis
zu . 12 Jahren beabsichtigt ® Zur festste 11 lang des Bedarfes Ist
eine Voranmeldung notwendig , die in einem Süßwarengeschäft durch
Abgabe des Abschnittes f der neuen Milchkarten für die 14 « Periode
bis spätestens Samstag 9 den 4 « Mai 1946 za  erfolgen hat « Nachträg¬
liche Amseldüngen können nicht mehr berücksichtigt werden®

Pie SüßwarenkleinhändXer . haben die übernommenen Anmelde ab-
schnitte auf zukleben nnd am Montag , den 6 ©Mai 1946 dem Bezirks-
Vertrauensmann der Fac habteil ung Süß waren za  übergeben©
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